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Aindlinger 
Marktbote  

Mitteilungsblatt des Marktes Aindling  
mit den Ortsteilen Arnhofen, Binnenbach, Edenhausen, Eisingersdorf, 

Gaulzhofen, Hausen, Neßlach, Pichl, Stotzard und Weichenberg 
 
 
 
 
14. Jahrgang Nr. 53 Juni 2010 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
hier ist er wieder, unser Marktbote, mit welchem Sie über Neues aus unserer Gemeinde, 
insbesondere auch von den Vereinen, informiert werden. 
 
Wir haben heuer ja das Jahr der Baustellen. Leider macht uns das viele Regenwetter hierbei 
sehr zu schaffen und führt zu Verzögerungen, insbesondere beim Straßenbau. Wir bitten 
hier vielmals um Verständnis, aber gegen schlechtes Wetter ist leider kein Kraut gewachsen 
und gerade beim Tiefbau behindert dies doch sehr. 
 
Mit unserem Rathaus hingegen geht es zügig voran, was auch wichtig ist, müssen wir doch 
rechtzeitig aus dem alten Gebäude ausziehen um den Zuschuss für die Sanierung der 
Grundschule nicht zu gefährden. 
 
Unser Ferienprogramm läuft ebenfalls wieder sehr gut. Die Frist zur Anmeldung ist am 
25.06. bereits abgelaufen. Wer´s vergessen hat, jetzt aber schnell. Bis Dienstag, den 29.06. 
eingehende Anmeldungen kommen noch in die Auslosung. Ich wünsche hier schon jetzt 
allen Kindern und Jugendlichen frohe Ferientage und danke allen Vereinen und Privatper-
sonen, welche sich wieder für unser Ferienprogramm engagieren. 
 
Die heuer noch anstehenden Feste, unter anderem die Jubiläen des Theatervereins und der 
First Responder, können Sie dem Veranstaltungskalender entnehmen. Besuchen Sie bitte 
die Feste unserer Vereine, sie machen sich viel Arbeit um Ihnen etwas zu bieten. 
 
Mit der Hoffnung auf doch noch beständiges und schönes Sommerwetter wünsche ich Ihnen 
schon jetzt eine schöne Urlaubszeit und verbleibe 
 
mit den besten Grüßen 
 
Ihr Bürgermeister 
Tomas Zinnecker 
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Pflege der Grundstücke im Baugebiet „Marktanger“ 

Die Verwaltung macht die Grundstücksbesitzer darauf aufmerksam, dass die Grundstücke 
entsprechend den Festsetzungen des o. g. Bebauungsplans Nr. 4.4 entsprechend gepflegt 
werden müssen. Extensive Wiesenflächen sind durch maximal eine bis drei Mahden pro 
Jahr zu pflegen. Eine Verwilderung von unbebauten Flächen ist nicht zulässig. 
 
 
 
 
 
 
 
DJK Stotzard 
 

 

Schafkopfturnier 2010 

Am Gründonnerstag führte die DJK wieder traditionell sein Schafkopfturnier durch. Die mitt-
lerweile 14. Auflage war mit 100 Teilnehmern (darunter 2 Frauen) wiederum sehr gut be-
sucht. In zwei Durchgängen mit je 40 Partien wurde der Sieger ermittelt. 
Der Teilnehmerkreis wurde von 14 Schafkopfern aus Todtenweis angeführt, gefolgt von 
Rehling (12 Teilnehmer), Aindling (7), Alsmoos (5) und Edenhausen sowie Affing (je 4 Teil-
nehmer). Gaulzhofen und Stotzard stellten pfarreiintern mit je 6 Teilnehmern die meisten 
Kartenspieler. Stolze 60 Schafkopfer waren bereits im vergangenen Jahr vertreten, ein deut-
liches Zeichen für die beliebte Veranstaltung. 
Sieger des Schafkopfturniers wurde Thomas Lindermeier aus Todtenweis mit 141 Punkten. 
Auf Platz 2 Matthias Huber (Rehling) mit 137 Punkten, gefolgt von Gerhard Gloning mit 116 
Punkten. Thomas Greisel aus Meitingen landete mit 98 Punkten auf dem vierten Platz. Den 
Trostpreis (genau bei Null) nahmen Maxi Gross und Hermann Thumbach in Empfang. Bes-
ter Einheimischer der Pfarrei Stotzard wurde Michael Federlin auf dem 22. Platz mit 30 
Punkten. 
Der Sieger Thomas Lindermeier konnte neben einem satten Geldpreis von € 130,-- auch 
den Wanderpokal, gestiftet von der Firma Günter Braun, in Empfang nehmen. Titelverteidi-
ger Peter Lupper aus Rehling konnte seinen Pokal nicht verteidigen und landete auf dem 23. 
Platz. 
Insgesamt wurden 35 Preise ausgegeben, davon 28 Sachpreise (Gutscheine, Geräuchertes 
usw.). Herzlichen Dank dem Pächter Christos Tiskaris sowie der Brauerei Unterbaar, die 
jeweils Gutscheine und Sachpreise spendeten. 
Die Organisation führte auch in diesem Jahr wieder Christian Baumeister mit seinem Team 
in hervorragender Manier durch. Er gab bereits den Hinweis, dass natürlich auch im nächs-
ten Jahr am Gründonnerstag wieder der traditionelle Schafkopf in Stotzard stattfindet. 
Die Sieger: Thomas Lindermeier 141 Punkte, Matthias Huber 137 Punkte, Gerhard Gloning 
116 Punkte, Thomas Kreisel 98 Punkte  
 

 
Obere Reihe von links: 

Matthias Huber (2. Platz), Thomas Lindermeier (Sieger), Organisator Robert Obeser. 
Untere Reihe von links: Gerhard Gloning (3. Platz), Organisator Christian Baumeister. 
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DJK Stotzard Stockschützen 
 
DJK in der Vorrunde Gruppensieger 
 

Souverän gewann die Stockschützenmannschaft der DJK Stotzard  alle vier Spiele in der 
Gruppe D der Vorrunde zur Landkreismeisterschaft 2010. Hierbei wurde sogar der amtie-
rende Landkreismeister TSV Dasing auf dessen Anlage in einem packenden Spiel mit 6:4 
geschlagen, wobei erst der allerletzte Schuss von Werner Nagler die Partie entschied. 
 
Das Endturnier der Landkreismeisterschaft findet heuer am 26. September In Aindling statt. 
 
Neben der DJK haben sich noch der EC Friedberg, TSV Kühbach, BC Aichach, GGG Un-
tergriesbach, EC Haslangkreit, SWV Inchenhofen, TSV Dasing und der TSV Aindling als 
Veranstalter qualifiziert. 
 
 
 
DJK Stotzard Fußball 
 
Neues Trainerteam in Stotzard  
  
Die DJK Stotzard war auf Ihrer Trainersuche für die Saison 2010/2011 erfolgreich und konn-
te am Donnerstag der Mannschaft das neue Trainerteam präsentieren. Als Spielertrainer 
(vorn links)wurde Giovanni Manfreda vom TSV Täfertingen verpflichet ebenso wie Co-
Trainer Adrian Kaczmarczyk (vorn rechts) vom gleichen  Verein. Giovanni Manfreda freut 
sich sehr auf seine neue Aufgabe bei der DJK Stotzard vor allem auf die sehr junge Mann-
schaft, in der er sehr viel Potential für einen attraktiven Fußball sieht. Manfreda machte 2008 
schon einmal Bekanntschaft mit der Sportanlage in Stotzard als er dort mit dem TSV Täfer-
tingen ebenfalls in seiner Funktion als Trainer in die Kreisliga aufstieg. Von der Anlage und 
den Funktionären in Stotzard begeistert, wurde man sich schnell einig.  
 

 
Hinten von links: Richard Hörmann (2. Abteilungsleiter Fußball), Peter Braun (1. Vorstand), Hans-Peter März (1. 

Abteilungsleiter Fußball), Leo Braunmüller (Ehrenpräsident). 
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Saisonabschlussfeier Fußball – Senioren 
 
Das Wetter meinte es gut am Samstag, 05.06.2010 bei der Saisonabschlussfeier auf der 
Terrasse in Stotzard. Dementsprechende zahlreich waren die Gäste und freuten sich auf 
selbstgemachte Salate und Schwein vom Grill sowie Freibier vom Fass. 
 
 

 
 
 
 An diesem Abend erhielt das neue Ehrenmitglied Josef Bammer seiner Urkunde nachge-
reicht, nachdem ihm diese Ehre bei der Mitgliederversammlung im März zuteil wurde.  
 
 

 
Sichtlich gerührt nahm er seine Auszeichnung entgegen. 

v.l.: Rudolf Kraus, Josef Bammer, Peter Braun, Peter Settele 
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Außerdem wurde das neue Trainerteam vorgestellt, der „alte Trainer“ Ali Dabestani verab-
schiedet und die Fußballer für ihre Spiele geehrt. Für  100 Spiele: Motzet Frank, Sedlmeier 
Johann, Streber Jakob, 150 Spiele:  Drechsler Matthias, Higl Bernhard, Ziegler Bernd, 200 
Spiele: Settele Peter, Bammer Roland, Sturm Stephan, 250 Spiele: Wilhelm Roman, 300  
Spiele: Hiemer Thomas, Hader  Michael, 400  Spiele: Schaffelhofer Helmut und für 650  
Spiele: Appel Franz.  
 

 

 
Bis spät in die Nacht wurde noch ausgiebig gefeiert. 

 
 
DJK Stotzard Tennis 
  
DJK Stotzard – Tennisabteilung Jugend 
 
Wie bereits im Vorjahr wurde das Schnuppertennis am 5. Mai sehr gut angenommen. Am 
wöchentlichen Training nehmen derzeit wieder 35 Kinder und Jugendliche teil, davon sind 
25 Mannschaftsspieler.  Drei Jugendmannschaften sind für die Tennisabteilung der DJK 
Stotzard in der Punktrunde 2010 am Start. Nach 2007 gibt es endlich wieder eine Bambini-
mannschaft. In ihrem ersten Punktspiel unterlagen die Bambinis gegen den TSV Pöttmes 
mit 1:5, darauf folgte ein 4:2 Sieg beim TC Ehekirchen. Letztes Wochenende ging die Partie 
gegen TSV Kühbach 3:3 aus. 
 

 
Die Bambinimannschaft nach ihrem Sieg in Ehekirchen 

h.l. Michael Braun, Dominik Wagner, Jenni Braun, Michela Dedda, Nina Kastenhofer,  
v.l. Ferdinand Greinbold, Katja Stieglbauer. 

Es fehlen Markus Sauer, Florian Schessl, Markus Kastenhofer und Theresa Bestele 
 

 
 
Die Mädchenmannschaft konnte altersbedingt ihren Aufstieg in Bezirksliga nicht mitnehmen 
und so wurde statt Mädchen eine Mannschaft Juniorinnen gemeldet. 
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Mit Siegen gegen Willprechtszell  (5:1) und Friedberg (5:1) starteten die Juniorinnen erfolg-
reich in die neue Saison. Auch am letzten Wochenende trumpften die Juniorinnen gegen 
den FC Langweid mit 6:0 auf. 
 

 
Stammspieler der Juniorinnen v.l. Patricia Hartl (4),  

Stephanie Walkowitz(2), Nicole Wagner (3) und Maria Hosemann (1) 
 

Die Junioren traten als Aufsteiger in der Bezirksklasse 2 an und kamen aus Gersthofen mit 
einer Niederlage (0:6) nach Hause. Im zweiten Spiel ging der Sieg kampflos an die Junioren 
der DJK Stotzard, da die Mannschaft von der DJK Lechhausen zurückgezogen wurde. 
 
 
DJK Stotzard – Tennisabteilung Senioren 
 
Zum ersten Mal wurde eine Damenmannschaft für die DJK Stotzard gemeldet und diese 
startete auch gleich erfolgreich in die Punktrunde. Die Damen siegten gegen die Mannschaft 
vom SV Bayerdilling mit 6:3. Beim Auswärtsspiel gegen den TC Burgheim verloren die Da-
men knapp 5:4; machten dieses Ergebnis am Wochenende zu Hause gegen DJK 
Willprechtszell aber wieder mit einem 7:2 Sieg wett. 
 

 
Die Damenmannschaft beim 1. Heimspiel gegen SV Bayerdillingen 

v.l. Maria Hosemann, Alexandra Braun, Maria Schlicker, Steffi Schlicker, Rosi Paula, Brigitte Obeser, Birgit 
Braun 

 
Die Mannschaft Herren 40 erwischte keinen guten Auftakt und unterlag mit 0:9 bei MBB SG 
Augsburg und mit 2:7 beim BC Adelzhausen. Auch letztes Wochenende ging der Sieg zu 
Hause in Stotzard an den TSV Fischach mit 3:6. 
 
Die Hobby-Herren gewannen ihr erstes Spiel gegen TC Unterbernbach mit 4:2. 
Termine des Vereins 2010 
 
Sonntag  11. Juli 2010 Sportlerwallfahrt nach Violau 
Samstag  24. Juli 2010 Weinfest Terrasse Sportheim in Stotzard 
Samstag  11. Dezember 2010 Weihnachtsfeier Junioren  
Samstag 18. Dezember 2010 Weihnachtsfeier Senioren 
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„Frauen unter sich“ 
 

Das Aindlinger Frauennetzwerk  „Solidare“ 
besteht nun schon seit 6 Monaten. 

 
Hier treffen sich Frauen nicht nur  aus Aindling, um 

- zwanglos nette Leute zu treffen 
- sich im Gespräch auszutauschen 
- sich kreativ zu betätigen 
- einfach einmal in der Gemeinschaft zu entspannen 
- neu Ansprache zu finden  
- sich über Gott und die Welt zu informieren 
- sich bei Bedarf gegenseitig beizustehen 

 
Das waren unsere Themen bisher: 

- Erfahrungsaustausch über Erziehung, Altenbetreuung, Arbeitswelt, Politik 
- Weltfrauentag, wie wird er in anderen Ländern gefeiert? 
- Generationenspielplatz in Aindling, Spielplatzpaten 
- Gutes und weniger Gutes in Aindling 
- Vorlesestunde mit heiteren und besinnlichen Geschichten 
- Einführung in das Boulespiel  
- Meditationsabend mit meditativem Tanz 
- Pressemeldungen kritisch betrachtet 

 
Das sind unsere Pläne: 

- Weinprobe 
- Einführung in die Blumensteckkunst 
- Gemeinsames Backen und Kochen 
- Seifenherstellung 
- Heitere Geschichten zur Weihnachtszeit 
- Kirchenführung 

 
In Zusammenarbeit mit Frau Angelika Wonnenberg  findet am Samstag den 10. Juli eine 
Schlossführung in Sandizell statt. 
 
Ab Juli treffen wir uns jeden Montag ab 19:00 am Bouleplatz in Aindling. 
 
Derzeit treffen wir uns regelmäßig am ersten Mittwoch im Monat, vorerst im Pfarrheim im 
KAB Raum von 9:30 bis 11:00 Uhr. Dort besprechen wir auch weitere Aktionen. 
 
Bei ausreichendem Interesse kann auch eine Abendgruppe gebildet werden. 
 
Haben wir Interesse geweckt? 
 
Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung 
 
Albertine Ganshorn    Monika Schoder 
08237-953756    08237-5889 
0177-7614363 
solidare@gmx.de 
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Musikertreff 
für „Junge“ und „Alte“ 

 
Wer hat Interesse? 

 
 
Ich suche Leute  

- die Lust am Musizieren haben 
- schon ein Instrument spielen  
- oder eines erlernen wollen 
- sich einen Jugendtraum erfüllen wollen 
- singen möchten 
- Spaß beim gemeinsamen Musizieren finden wollen 
- nicht unbedingt kommerziell musizieren wollen 
- alles dabei nicht so ernst nehmen 
- am Vormittag oder Abend Zeit haben etwa 2 mal monatlich 

 
Weiter Infos gibt es bei 
Albertine Ganshorn 
Am Hangenbrunnen 8a in Aindling 
Telefon 0177-7614363  Fax 08237-953758 
 
 
 
 

Königsfischen 2010 
 
 

Bei kaltem aber trockenem Wetter fand am Sonntag, den  16. Mai 2010, am Aindlinger  Ba-
desee in Sand das traditionelle Königsfischen des Fischereivereins Aindling statt. Schon im 
Morgengrauen suchten sich die Angelbegeisterten den besten Platz, um sich mit dem 
schwersten Fisch die Königswürde zu sichern. 
 
Der See war Wochen vorher mit mehreren Zentnern Forellen und Karpfen gut besetzt wor-
den.  
1. Vorstand Josef Mingl begrüßte zweiten Bürgermeister Rudolf Kraus von der Marktge-
meinde Aindling, Thomas Riß von der Gemeinde Todtenweis und eine Vertretung vom Nah-
erholungsverein. 
 
83 aktive Fischer und 23 Jugendliche fanden sich in Sand ein, um  die Königswürde eines 
Fischerkönigs zu erangeln. 
Den schwersten Fisch, nämlich einen Karpfen mit 2580 Gramm zog der Aindlinger Erich 
Schartel an Land und wurde dadurch Fischerkönig. Auf den zweiten Platz folgte sein Sohn 
Tobias Schartel mit einem Karpfen von 2210 Gramm, auf den dritten Platz kam Gewässer-
wart Max Altmann aus Affing mit einem Karpfen von 1570 Gramm. 
Bei den Jugendlichen wurde Martin Schmidt mit einer Forelle von 1160 Gramm Jugendfi-
scherkönig, Zweite wurde Angelika Zitzer mit einer Forelle von 1050 Gramm und Dritter Nico 
Hofbauer mit einer Forelle von 1040 Gramm.  
Alle bekamen schöne Sachpreise übereicht. Rudolf Kraus nahm die Königsehrung vor. 
Wie immer gab es zur Verköstigung Steckerlfische mit großen Brezen und  Grillsau, nach-
mittags Kaffee und Kuchen. Das beheizte Zelt war restlos gefüllt. 
 
Dem Fest ging am Samstag ein Arbeitsdienst voraus, bei dem wieder die Liegewiesen von 
Unrat gesäubert, der Rasen gemäht und das Festzelt aufgestellt wurde. Der Fischereiverein 
setzt sich stark für die Hege und Pflege der Gewässer, des Fischbestandes, aber auch für 
den Uferbereich und das Gewässerumland ein. 
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So gelang ein rundum gelungenes Fest für die aktiven Fischer und für die Besucher. 
 
Fischerkönig: 
 
Erich Schartel         - Karpfen 2580 Gramm 
Tobias Schartel - Karpfen 2210 Gramm 
Altmann Max  - Karpfen 1570 Gramm 
 
Jugend-Fischerkönig: 
 
Martin Schmidt             - Forelle 1160  Gramm 
Angelika Zitzer             -Forelle 1050 Gramm 
Nico Hofbauer              - Forelle 1040 Gramm 
 
 

 
Die Fischerkönige und ihre Gratulanten: Max Altmann, Vorsitzender Josef Mingl, sein Stell-
vertreter Werner Gamperl, Fischerkönig Erich Schartel, Aindlings zweiter Bürgermeister Ru-
dolf Kraus, Jugendfischerkönig Martin Schmidt, Jugendbetreuer Helmut Wirstle, Angelika 
Zitzer und Nico Hofbauer. 
 

 
Ehrung des Jugendfischerkönigs Martin Schmidt durch zweiten Bürgermeister Rudolf Kraus 
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Vereinsheim mit überdachter Terrasse des Fischereivereins am Aindlinger Badesee  
 
 
 
 
 
 

Fischereiverein Aindling  e. V.     
 
 
 
Gründungsjahr : 1973 
Mitgliederzahlen : 265 
Aktive Fischer : 100 Erwachsene  –  35 Jungfischer 
Vereinsgewässer: Badesee ( U- Weiher),  Seemüllersee,   Bertholdweiher, Pichlerweiher,  
   Feuchtholzweiher, Pichler Bach  
Vereinsheim :  am Badesee    Tel. 08237/ 1255 
Internet:  www.fischereiverein-aindling.de 
Aktivitäten :  Anfischen  ( Ostern ),  Königsfischen, Nachtfischen, Jugendfischen, 
   Ferienprogramm,  Fischkochkurs,  
   Steckerlfischbraten  ( Karfreitag u. Marktfest ) Arbeitsdienste  
 
Vorsitzender:          Josef Mingl 
E - mail :                   JosefMingl@fischereiverein-aindling.de 
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Neues aus der Pfarr- und Gemeindebücherei St. Marti n 
 

Ferienprogramm 2010  
 
����  ………………………………………………………………………………………………. 
 
Anmeldung zum „Leserattenfrühstück“ für Grundschulk inder  
 
Termin:  23. August 2010 um 10:00 Uhr im Pfarrheim 
 
Kostenbeitrag: 2,00 € 
 
Anmeldeschluss: 27.07.2010 
 
Anmeldung:  direkt in der Bücherei 
 
 
Name, Vorname:  ……………………………………………………….…Alter: ……… Jahre 
 
Anschrift: ……………………………………………………………….……………………… 
 
Telefonnummer: ………………………. 
 
����  ………………………………………………………………………………………………. 
 
 
 
 
Sommerferien  
 
Während der Sommerferien im August 2010 ist die Bücherei dienstags von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet! Ab September 2010 sind wir dann zu den normalen Öffnungszeiten wieder für un-
sere LeserInnen da. 
 
 
 
Neuheiten aus dem Bücherregal  
 
Meyer Stephenie: Bis(s) zum ersten Sonnenstrahl  
 

 

 
 
Kurzbeschreibung  
 
Hauptfigur des Romans ist Bree Tanner, ein 
Vampirmädchen, dem „Bis(s)“-Leser im drit-
ten Band, „Bis(s) zum Abendrot“, bereits 
begegnet sind. Sie schildert ihre Reise mit 
einer Armee neugeborener Vampire, die 
aufgebrochen ist, um Bella Swann und die 
Cullens zu vernichten. Das neue Buch öffnet 
einen Blick auf die dunkle Seite von Bellas 
und Edwards Welt. 
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Patterson James: Sams Briefe an Jennifer  
Roberts Nora:  Abendstern  
Postel Kurt:   Tiere auf Versfuß  
Tschirner Martina:  Die besten Snacks & Drinks zum Anpfiff  
Marcus Leitschuh:  Mit Gott sind wir ein starkes Team  
Hoffmann Maria:  Küchenkicker  
Nöstlinger Christine:  Babygeschichten vom Franz  
Nöstlinger Christine:  Fernsehgeschichten vom Franz  
Nöstlinger Christine:  Krankengeschichten vom Franz  
Nöstlinger Christine:  Quatschgeschichten vom Franz  
 
 
 
Kennen Sie schon unsere Webseite? Schauen Sie doch mal rein – es lohnt sich!  
Hier die Adresse: www.bücherei-aindling.de 
 
 
Wir sind auch per E-Mail erreichbar: buecherei-aindling@kabelmail.de 
Oder rufen Sie uns an:  08237/249137 
 
 
 

Auf nach Frankreich! 
 
Mit zu den Vorbereitungen des diesjährigen Besuchs in Aindlings Partnerstadt Avord und 
deren Region gehörte ein eigener Informationsnachmittag für interessierte Mitglieder des 
Jugendorchesters des Musikvereins. Frau Angelika Wonnenberg hatte zusammen mit Frau 
Maria Lieb mit frisch gebackenen Crêpes dafür gesorgt, dass Frankreich in einem ganz 
wörtlichen Sinne schmackhaft wurde und das Angebot auf einen breiten Zuspruch stieß.  
Hintergrund der verstärkten Zusammenarbeit zwischen dem Partnerschaftskomitee und den 
beiden Aindlinger Musikvereinen ist das beidseitig französisch-deutsche Interesse an einem 
spürbaren Ausbau der bestehenden Beziehungen. Eine gewichtige Rolle spielt dabei Avords 
Nachbargemeinde Baugy. Zur Hauptstadt des gleichnamigen Kantons einschließlich des 
Gemeindeoberhauptes Francis Guillemin gibt es seit einigen Jahren rege und persönliche 
Verbindungen. Hier veranstaltet die französische Partnerorganisation des Aindlinger Komi-
tees bei den Besuchen den gemeinsamen Festabend, hier haben sich Aindlinger überdies 
noch mehrmals an dem überregional angesehenen Weihnachtsmarkt engagiert. 
In Baugy hatte vor nicht allzu langer Zeit Joël Muller, Leiter des dortigen Orchesters und der 
Musikschule, sein starkes Interesse an einem Kontakt zu Aindlinger Musikern bekundet. 
Deshalb trafen sich im Oktober des letzten Jahres die Vorstände aller beteiligten fünf Orga-
nisationen auf halber Strecke im Elsass. Hier konnten sie einerseits ihre Ziele, andererseits 
die ersten praktischen Schritte beraten und sich erfolgreich auf ein gemeinsames Vorgehen 
verständigen. Danach soll längerfristig ein Jugendaustausch in die Wege geleitet werden, 
kurzfristig ist eine Beteiligung Aindlinger Musiker an der größten Festivität angedacht, die 
Baugy überhaupt zu bieten hat. Das Großereignis unter Beteiligung von 17 Gemeinden fin-
det einmal im Zeitraum von sieben Jahren statt. Mitte August 2011 ist es wieder soweit. 
Dass dabei die Aindlinger nicht nur eine, sondern vielleicht sogar eine ganz maßgebliche 
Rolle spielen sollen, meinen inzwischen nicht nur Baugys Bürgermeister, sondern auch der 
Musikschulchef und die Leiterin des lokalen Festkomitees. Die nächsten Monate bis zur 
Entscheidung werden also recht spannend. 
Auch der Besuch Mitte Mai sollte einen zwar kleinen, aber deutlich sichtbaren Schritt Beste 
Botschafter der gesamten Region war es, die sich am 13. Mai auf die viertägige Fahrt nach 
Avord auf den Weg machten. Neben der traditionellen gastronomischen Spezialität – Bier, 
gerade aus dem Wittelsbacher Land, ist heiß begehrt – konnten erfreulicherweise mit dem 
Bundestagsabgeordneten Dr. Erwin Lotter und dem 1. Bürgermeister der Marktgemeinde, 
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Tomas Zinnecker, zwei hochrangige politische Vertreter die Reise in die zentralfranzösische 
Region des Berry mit der Hauptstadt Bourges antreten. 
Unter den insgesamt 52 Teilnehmern waren u.a. Andrea Alt, die 2. Vorsitzende des Musik-
vereins Aindling, und 12 Jugendliche, davon erstmals auch einige Mitglieder des heimischen 
Jugendorchesters. Samt ihren Musikinstrumenten konnten Lena und Laura Alt, Lucia Köhn, 
Michael Seiler sowie Lena Stevens die knapp 850 km lange Reise antreten. Ihre große 
Hoffnung – um eines der vielen positiven Ergebnisse vorwegzunehmen –, durch gemeinsa-
me Aktivitäten auf Anhieb Kontakt zu gleichaltrigen französischen Musikern in der benach-
barten Kantonshauptstadt Baugy zu finden, ging problemlos in Erfüllung. 
Auf den anstrengenden 14stündigen Anreisetag folgte dann die gemeinsame Fahrt mit den 
französischen Freunden und Gastgebern nach Amboise zu einem der kulturhistorisch sogar 
zu den wichtigsten Schlösser an der Loire. Dessen Besichtigung stand am Vormittag auf 
dem Programm. Auch wenn das auf einem Felsen gelegene Königsschloss nicht mehr voll-
ständig erhalten ist und zuletzt im Zweiten Weltkrieg beschädigt wurde, so bieten doch die 
exponierte Lage, die Hubertus-Kapelle, die noch bestehenden sanierten Gebäudeflügel und 
die beiden großen Rundtürme mit ihren spiralförmigen, auch für Kutschen geeigneten Ram-
pen immer noch beeindruckende Vorstellung von der früheren Pracht. Nicht minder ein-
druckvoll war anschließend das Restaurant fast direkt am Loire-Ufer. Es entstand durch die 
Umgestaltung eines alten unterirdischen Steinbruchs. 
Den Nachmittag verbrachten Gastgeber und Gäste im wehrhaften Schloss Clos Lucé, dem 
Wohn- und Sterbehaus von Leonardo da Vinci, dem Schöpfer der weltberühmten „Mona 
Lisa“. Im Jahr 1516 hatte ihn der französische König Franz I. hierher zu seiner Residenz 
nach Amboise geholt und ihm dieses stattliche Herrenhaus überlassen. Heute sind neben 
einer umfangreichen Dokumentation hier auch Bauten der zahlreichen technischen Entwürfe 
– etwa von Kriegsmaschinen, Druckpumpen, Bohrmaschinen, Tauchglocken und Kränen – 
dieses umfassend gebildeten Künstlers und innovativen Naturforschers zu sehen.  
Den krönenden Abschluss fand im nahen Städtchen Rians der Besuch am nächsten Tag 
einerseits mit dem Fest, andererseits mit dem ersten gemeinsamen, überzeugend wohlklin-
genden Auftritt der jungen deutschen und französischen Musiker unter der Leitung von Joël 
Muller. Neben den drei Bürgermeistern von Rians, Baugy und Aindling und den beiden Vor-
sitzenden der Partnerschaftskomitees konnte auch der Vizepräsident des Generalrats des 
Departments Cher, Pascal Méreau, und Dr. Lotter die knapp 170 Gäste begrüßen. So hob 
letzterer in seinem Grußwort hervor, dass es für ihn eine Herzensangelegenheit sei, „die 
persönlichen Beziehungen zwischen den Bürgern von Aindling und der Region von Avord zu 
fördern und auch künftige Treffen nach Kräften zu unterstützen.“ Auf viel Beifall stießen sei-
ne Worte, dass „Freundschaften immer nur zwischen Menschen“ wüchsen und sein offenes 
Bekenntnis zu dieser konkreten Partnerschaft: „Die langjährige und tiefe Freundschaft zwi-
schen den Menschen in Aindling und der Region von Avord erfüllt mich mit Freude und gro-
ßem Stolz.“ Der Abend selbst mit auserlesenem Essen und viel Tanz war ein so großer Er-
folg, dass manche, trotz der Abreise um 8 Uhr, bis weit in den frühen Morgen in dem groß-
zügigen Festsaal blieben. Mit vielen vertieften alten und neu geknüpften Kontakten, manch 
ungewöhnlichen Erlebnissen und auch mit etwas Wehmut machten sich am nächsten Tag 
Jung und Alt aus dem Wittelsbacher Land auf die Heimreise. Müde zwar, aber nach dem 
erfolgreichen Versuch der jungen Musiker voller Vorfreude auf den künftigen Austausch zwi-
schen Aindling und Baugy. 
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Das Königsschloss von Amboise  
(Foto: J. Mancal) 

Das Schloss Clos Lucé in Amboise  
(Foto: J. Mancal) 

  
Die Übersetzerin Frau E. Colombet, Francis 
Guillemin, Bürgermeister von Baugy, Bürger-
meister Tomas Zinnecker  
(vordere Reihe, v.l.n.r., Foto: E. Barth) 

Andrea Alt und Joël Muller nach dem Austausch 
der musikalischen Gastgeschenke, links dahinter 
die Übersetzerin Claudia Stephan-Köhn und  
Dr. Lotter (Foto: R. Seiler) 

 

 
Die jungen Musiker aus Aindling und Baugy mit dem 
Leiter Joël Muller beim ersten gemeinsamen Auftritt in 
Rians (Foto: R. Seiler) 
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Zweckverband zur Wasserversorgung der 

 Hardhofgruppe Rehling 

Hauptstr. 1, 86508 Rehling - Tel. 08237/9605-20 FAX 08237/960550 

e-mail: wasserzweckverband@gemeinde-rehling.de 

 
Information 

Uran 
 
Das Umweltbundesamt (UBA) und das Bundesinstitut für Risikobewertung sind sich darin 
einig, dass bei Urangehalten unterhalb von 10 Mikrogramm pro Liter Trinkwasser oder ab-
gepacktem Wasser (einschließlich natürlicher Mineralwässer) kein erhöhtes gesundheitli-
ches Risiko besteht. Auch für die Zubereitung von Säuglingsnahrung sind solche Wässer 
uneingeschränkt geeignet. 
 
Eine Ausnahme stellt Wasser dar, das in den wenigen Regionen Deutschlands gewonnen 
wird, in denen der Urangehalt deutlich oberhalb des UBA-Leitwertes von 10 Mikrogramm 
Uran pro Liter oder des Trinkwasser-Richtwertes der WHO von 15 Mikrogramm Uran pro 
Liter liegt. In diesen Regionen sollten Eltern Säuglingsnahrung vorsorglich mit Mineralwäs-
sern zubereiten, die dafür ausdrücklich ausgelobt sind. 
 
Abgepackte Wässer, die ausdrücklich als „für die Zubereitung von Säuglingsnahrung be-
sonders geeignet“ ausgelobt werden, müssen aufgrund dieser werblichen Aussage beson-
deren Anforderungen genügen und sich auch bezüglich des Urangehalts deutlich von ande-
ren Wässern unterscheiden.  
 
Weitere Informationen bietet das Bundesinstitut für Risikobewertung unter dem Link: 
http://www.bfr.bund.de/cd/27956  
 
Der Uranwert des Trinkwassers der Hardhofgruppe liegt bei 7,5 Mikrogramm  je Liter. Es 
handelt sich um Mischwasser aus Tief- und Flachbrunnen. Wir sind bestrebt diesen Wert 
mittelfristig zu senken.  
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Tanzstudio Move Jochen Preuss 
Am Feldkreuz 40                                                                                    ADTV Tanzlehrer 
86420 Anhausen 
Tel: 08238/90029                                                                                                                                                                                
Info@tanzstudio-move.de 
                                    
 
 

 
 
 

Tanzkurse und Übungsabende für alle ! 
 

 
 
 

Wo: Stotzard – Gemeindesaal 
 

 
 

Nächster Treff: Sonntag 25.07.2010 
 

Hallo liebe Tanzfreunde in Aindling und Umgebung! 
 
 

In Aindling/ Stotzard – Gemeindesaal, werden folgende Kurse / Events 
 im Jahr 2010 angeboten (Preis pro Person): 

 
Anfängerkurs Beginn           16:15 Uhr                 10 x 1,5 Stunden,   € 155,- 
 
Fortgeschrittenenkurs           18:00 Uhr                 11 x 1,5 Stunden,   € 156,- 
 
Übungsabend für jeden, 
der gerne tanzen möchte       19:45 Uhr                         1,5 Stunden,  €  2,50 
                                                                              (für Kursteilnehmer kostenlos) 
 
 Termine: 
                            25.07.2010                12.09.2010                      21.11.2010                                        
                            08.08.2010                31.10.2010                      19.12.2010……..          
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Neues aus der Verwaltungsgemeinschaft 

 
Als Leiterin der Finanzverwaltung begrüßen wir Frau Sabine Funk. Als Verwaltungsbetriebswirtin 
wird sie die Aufgaben einer Kämmerin für die drei Mitgliedsgemeinden sowie die mitverwalteten 
Schul- und Zweckverbände wahrnehmen. Sie übernimmt damit den verantwortungsvollen Aufga-
benbereich von Herrn Herbert Brandner, der Ende Mai in die Freistellungsphase seiner Altersteil-
zeit gewechselt ist. Im Rahmen einer kleinen Feier wurde der Amtsleiterwechsel vollzogen. Der 
Gemeinschaftsvorsitzende und Erste Bürgermeister Tomas Zinnecker dankte Herrn Brandner für 
die über viele Jahrzehnte beim Markt Aindling und der Verwaltungsgemeinschaft Aindling geleiste-
ten Dienste. Seiner Nachfolgerin wünschte er viel Erfolg. 
 
 

 
Anstellung einer 400,-- Euro Kraft für Grünpflege 

 
 
Der Markt Aindling sucht baldmöglichst eine Aushilfskraft im Bereich Grünpflege auf 400,--€ 
Basis. Zu den Aufgaben gehört insbesondere die Pflege von gemeindeeigenen Grundstü-
cken/Blumenbeeten/Verkehrsinseln mit Anpflanzungen. Voraussetzung wäre etwas Erfah-
rung im gärtnerischen/ grünpflegerischen Bereich sowie ein „grüner Daumen“. Die Arbeits-
zeit ist relativ frei einteilbar. Schriftliche Bewerbungen bitte ab sofort an den Markt Aindling, 
Herrn Bürgermeister Tomas Zinnecker, Waldweg 1 ½, 86447 Aindling. 
 
 
 

 Baulandbörse   
    

Lage Grundstück Fläche  Preis pro m²  
Aindling, Am Kleefeld 6 Wohnbaugrundstück 614 m² 120,00 € 
Aindling, Flurweg 26 Wohnbaugrundstück 624 m² 115,00 € 
Aindling, Hauptstr. 11 Grundstück mit Wohnhaus 551 m² auf Anfrage 
Aindling, Hauptstr. 11 a Baugrundstück  575 m² auf Anfrage 
Aindling, Krankenhausstraße  Baugrundstück  ca. 2.000 m² auf Anfrage 
Aindling, Wagnerstr. 7 Baugrundstück mit Lagergebäude  1.780 m² auf Anfrage 
Binnenbach, Kobesweg 1  Wohnbaugrundstück  696 m² 85,00 € 
Binnenbach, Kobesweg 4 Wohnbaugrundstück  778 m² 85,00 € 
Binnenbach, Kobesweg 10 Wohnbaugrundstück 762 m² 85,00 € 
Pichl, Weizenstr. 3 Wohnbaugrundstück  822 m² 105,00 € 
 
 
 

Sitzungen des Marktgemeinderates  
 

20. Juli 
03. August 
07. September 
28. September 
19. Oktober 

 
 
Sitzungen des Bauausschusses finden nach Erfordernis/Bedarf statt. 
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Neues aus dem Einwohnermeldeamt 
 
In der Zeit vom 01.03.2010 bis 31.05.2010 verzeichnete das Einwohnermeldeamt Aindling 
folgende Geburten: 
 
     
01.03.2010 Hörmann Louis Aindling Gaulzhofen 
09.03.2010 Störrle  Marie Aindling  
06.04.2010 Gastl Maria Magdalena Aindling Gaulzhofen 
20.04.2010 Marquardt Emely Josefine Aindling Gaulzhofen 
21.04.2010 Schön Ester Aindling  
02.05.2010 Alhaier Alexandra Aindling  
11.05.2010 Schenk Helena Aindling Edenhausen 
 
Zu- und Wegzüge  
 
In der Zeit vom vom 01.03.2010 bis 31.05.2010 sind 81 Personen zu- und 50 Personen 
weggezogen. 
 
 
Sterbefälle 
 
In der Zeit vom vom 01.03.2010 bis 31.05.2010 verzeichnete das Einwohnermeldeamt Aindling 
folgende Sterbefälle: 
 
        
Miller, Eleonora 01.03. 2010 mit 65 Jahren  Aindling 
Groll, Anna 02.03. 2010 mit 92 Jahren  Aindling 
Schneider, Heinrich 04.03. 2010 mit 74 Jahren  Aindling 
Schneider, Karl 19.03. 2010 mit 73 Jahren  Aindling 
Jakob, Sophie 23.03. 2010 mit 92 Jahren  Aindling 
Rohrmayr, Josef 26.03. 2010 mit 72 Jahren  Âindling 
Wenzel, Christine 23.04. 2010 mit 65 Jahren  Aindling 
Moll, Johanna 30.04. 2010 mit 86 Jahren  Aindling 
Heinrich, Elisabeth 01.05. 2010 mit 87 Jahren  Aindling 
Enderl, Franz Josef 03.05. 2010 mit 88 Jahren  Aindling 
Grimm, Ingeburg 22.05. 2010 mit  85 Jahren  Aindling 
 
 
Eheschließungen  
 
Im Standesamt Aindling haben in Zeit vom 01.03.2010 bis 31.05.2010 folgende Aindlinger 
die Ehe geschlossen, die mit einer Veröffentlichung einverstanden sind. 
 

·  Thomas Erlinger (Hausen) und Anja Christ (Hausen) 
·  Stefan Reich (Todtenweis) und Monika Marquart (Eisingersdorf) 

 
 
Gewerbeamt 
 
In der Zeit vom vom 01.03.2010 bis 31.05.2010 vermeldet das Gewerbeamt folgende Daten: 
 
Gewerbeanmeldungen:  18 
Gewerbeummeldungen:   5 
Gewerbeabmeldungen:  11 
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Fundamt:  
 
Im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft Aindling sind in der Zeit vom vom 01.03.2010 bis 
31.05.2010  folgende Gegenstände gefunden und beim Fundamt abgegeben worden: 
 
 diverse Schlüssel 
1 Brosche 
1 Handy 
1 Damenarmbanduhr 
1 Mountainbike 
 

 
Schwarzes Brett  

 
Ergänzung:  
Kath. Pfarramt 
Pfarrgasse 6 
86447 Aindling  
Tel. 08237/209 
Öffnungszeiten:  Di / Mi / Fr   9 - 12 Uhr 
   Donnerstag  16 - 18 Uhr 
 
 
 

Änderungen VG-Mitarbeiter  
 
Finanzen: Frau Funk  - 13   sabine.funk@vg-aindling.de 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender  
 

 
Juli 

 
11.07. Kirchweihfest Eichenlaub Eisingersdorf Schützenh. Eisingersdorf 09:00 Uhr 
 Marienandacht KAB Maria Elend  
 Sportlerwallfahrt Violau DJK Stotzard  ganztägig 
 Konzert Liedertafel Aindling Hauptschule Aindling 17:00 Uhr 
16.07. Grillfest Kath. Frauenb. Stotzard Pfarrheim Stotzard 19:00 Uhr 
16.-18.07. Marktfest Markt Aindling Marktplatz  
23.07. Saisonabschlussfeier Wasserwacht Aindling Badeseen Sand ganztägig 
24.07. ASK Wertungssingen Liedertafel Aindling Stadtbergen ganztägig 
 Weinfest DJK Stotzard Sportheim Stotzard 19:00 Uhr 
 Saisonabschlussfeier Wasserwacht Aindling Badeseen Sand ganztägig 
25.07. Pfarrfest Pfarrgemeinderat Aindling Pfarrheim Aindling 11:00 Uhr 
 ASK Wertungssingen Liedertafel Aindling Stadtbergen ganztägig 
 Saisonabschlussfeier Wasserwacht Aindling Badeseen Sand ganztägig 
30.-31.07. Grillfest FFW Pichl-Binnenbach Feuerwehrhaus Pichl 19:00 Uhr 
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August 
 
03.08. Ausflug Wandergruppe Aindling  ganztägig 
07.08. Fußballturnier SC Eisingersdorf Fußballplatz Pichl 10:00 Uhr 
07.08. 30-Jahr-Feier  Volksbühne Aindling  Park beim AWO-Heim ab 17:00 Uhr 
08.08. Familientag KAB Maria Beinberg 10:30 Uhr 
13.08. Kräuterbuschenbinden Kath. Frauenb. Stotzard Pfarrheim Stotzard 19:00 Uhr 
15.08. Ausflug Wandergruppe Aindling  ganztägig 
21./22.08. 5-Jahre First-Resp.-Feier FFW Aindling   
22.08. 5-Jahre First-Resp.-Feier FFW Aindling   

 
 

September 
 
07.09. "Verlockende Desserts" Kath. Frauenb. Stotzard Pfarrheim Stotzard 19:00 Uhr 
11.-12.09. Jahresausflug KAB  ganztägig 
26.09. 40 Jahre KAB KAB   
 Herbstmarkt Markt Aindling Marktplatz 11:00 Uhr 
28.09. Blutspenden BRK Aindling Hauptschule Aindling 16:30 Uhr 

 
 

Oktober 
 
03.10. Bobbycarrennen Kath. Burschenverein  Bußberg Aindling 14:00 Uhr 
09.10. Weinfest Liedertafel Aindling Stadl Erhard Hausen 18:30 Uhr 
10.10. Tag der offenen Tür Pfarr- und Gem.-Bücherei Pfarrheim Aindling 13:00 Uhr 
16.10. Grillfest FFW Aindling Feuerwehrhaus Aindling 19:00 Uhr 
23.10. Altpapiersammlung Pfarrgemeinderat Aindling   
 Weinfest KAB Pfarrheim Aindling 19:30 Uhr 
31.10. Wattturnier SC Eisingersdorf Schützenheim 19:30 Uhr 
 


